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Bedeutung der Eutergesundheit – 
Milchgeldverlust  

 Ø Milchkuhbestand pro Betrieb in Ö: 18 Stk. 

 Ø Anlieferungsmenge pro Lieferant:  102.000 kg Milch/ Jahr 

  

 Milchgeldverlust pro Monat:  

  

 Keine S-Klasse (KZ: <50.000, ZZ <250.000) 

 Ø 8.500 kg * 0,016 € (S-Klasse-Zuschlag) = 140 € (inkl. 13% Ust.) 

  

 2. Güteklasse (KZ >100.000, ZZ >400.000) 

 Ø 8.500 kg * 0,041 € (Qualitätsabschlag) = 350 € (inkl. 13% Ust.) 

  
∑ - 490 € pro Monat 
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Warum machen gesunde Euter Freude?  

  

1. Einkommenssteigerung 

 

2. Erfolgsgefühl 

 

3. Low Stress 

 

4. Mehr Zeit  

 

5. Hohe Milchqualität 

 

6. Gesellschaftliche Akzeptanz 

Quelle: LKV  



Vorbeugemaßnahmen 



  
Die 5 Hauptrisikofaktoren für Mastitis 

Erreger 
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Melkmaschine Melkarbeit 
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Quelle: Boehringer Ingelheim 



 
Schwachstellen erkennen 

 Flocken, Schlieren, Veränderungen im Vorgemelk 

 Schmerzempfindlichkeit 

 Rötung, Schwellung 

 Schalmtest 

 Tankmilchzellgehalt 

 Bakteriologische Milchuntersuchung 

 MLP-Bericht 



  
Kennzahlen 

Anteil der Kühe 
mit einer Zellzahl 
> 150.000: > 20% 

Abgänge wegen 
Eutergesundheit 
pro Jahr: > 7% 

Häufigkeit 
klinischer 

Mastitiden: > 20% 
pro Jahr 

Tankmilchzellzahl: 
> 150.000 
Zellen/ml 

Eutergesundheitsproblem wenn … 

Quelle: Boehringer Ingelheim 



 
Vorbeugung 

 Tierzukauf kritisch überwachen 

 Zellzahl überwachen 

 Regelmäßig überprüfte und gut funktionierende Melkzeug-

Zwischendesinfektion 

 

 Möglichst saubere und trockene Umgebung (Laufgänge 

und Liegebereich) 

 Fliegenbekämpfung 

 

 Regelmäßig gewartete und richtig eingestellte Melkanlage 

 Generell: Melkzeuge müssen in der Zwischenmelkzeit 

abtrocknen können!  



  
Vorbeugung 

 Strikte Melkhygiene (trockene, saubere Zitzen) und 

desinfizierende Zitzenreinigung 

 Anrüsten 

 Kein Bildmelken 

 Zitzentippen nach dem Melken 

  

 

 Bedarfsgerechte Fütterung 

 Auf gute Zitzenkondition achten 

 Züchtung 

 

 

 

  



 
Partner zur Mastitisbekämpfung 

3.3 Milchwirtschaft 

Milcherzeuger 

Service 

Melkanlagen 

Hoftierarzt 

EGD-Labor 

Amtstierarzt 

LKV 

Molkerei 

LK- 

Beratung 

Seminare 

TGD 



Vielen Dank. 
 
 
 
      
      Fragen ?  

DI. Romana Berger BEd. 

Referat 3.3 Milchwirtschaft 

05 0259 23303 

romana.berger@lk-noe.at 
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